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DEUTSCHLAND
Christina Weiss
Ministerin für Kultur                  

Geboren am  24. 12. 1953 in St. Ingbert / Saar

Ausbildung

1972 Abitur
1972-1977 Studium der Vergleichenden Literaturwissenschaft, Germanistik,

Italienischen Philologie und Kunstgeschichte an der Universität
des Saarlandes, Saarbrücken

1982 Promotion zum Dr. phil. an der Philosophischen Fakultät der
Universität des Saarlandes im Fach Vergleichende
Literaturwissenschaft

Beruflicher Werdegang

1977-84 wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Vergleichende
Literaturwissenschaft der Universität des Saarlandes mit Lehraufträgen

Seit 1979 regelmäßig freie Tätigkeit als Literatur- und Kunstkritikerin
1984-1986 wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität –Gesamthochschule

– Siegen im Fach Allgemeine Literaturwissenschaft mit Lehraufträgen
1987 Redakteurin bei dem Kunstmagazin ART
1988-1991 Literatur-  und Kunstkritikerin für die Süddeutsche Zeitung, die ZEIT,

den Südwestfunk und den Deutschlandfunk
1989-1991 Programmleiterin des Hamburger Literaturhauses
1991-2001 Kultursenatorin der Freien und Hansestadt Hamburg zusätzlich
1993-1997                   Senatorin für die Gleichstellung
2002 Tätigkeit als Publizistin
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